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Zentrum: Bei Ja Baubeginn 2015 möglich
Am 29.Juni stimmen die Diepoldsauerinnen und Diepoldsauer über den Planungs- und Baukredit in Höhe von 9,69 Mio. Franken für
die Zentrumsgestaltung ab. Bei einem Ja an der Urne kann bereits nächstes Jahr mit den Bauarbeiten begonnen werden.

stellung im Foyer des Gemeinde-
hauses informiert detailliert
über das Projekt. Sie ist täglich
zwischen 8 und 11.45 Uhr sowie
zwischen 13.30 und 17 Uhr öf-
fentlich zugänglich.

Wenn die Stimmbürgerinnen
und Stimmbürger am 29. Juni ein
Ja in die Urne legen und keine
Einsprachen die Umsetzung ver-
zögern, sollen die Bauarbeiten
bereits 2015 beginnen. Die Vor-
zeichen für eine zügige Umset-
zung des Projekts zur Zentrums-
gestaltung stehen gut, denn die
Mitglieder der Fach- und der Be-
gleitgruppe haben das Vorpro-
jekt einstimmig verabschiedet.
Auch die Ortsparteien und der
Gewerbeverein Diepoldsau-
Schmitter begrüssen die Vorlage.
Sie alle sind sich einig: Mit der
neuen Zentrumsgestaltung wird
das Dorfzentrum von Diepolds-
au zu einem modernen und
attraktiven Begegnungsort.

Am Mittwoch, 11. Juni, orien-
tiert der Gemeinderat um 19 Uhr
an einer öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung in der Mehr-
zweckhalle Kirchenfeld in Die-
poldsau über das Projekt und die
Abstimmungsvorlage. (pd)

So soll der Dorfplatz dereinst ausseh
DIEPOLDSAU. Die Sanierung der
Kantonsstrasse zwischen dem
Autobahnanschluss Widnau/
Diepoldsau und der Grenze zu
Österreich durch den Kanton
St. Gallen bietet die einmalige
Gelegenheit, das Dorfzentrum
neu zu gestalten. Die Gemeinde
Diepoldsau will diese Chance
nutzen. Das Zentrum soll zum
Mittelpunkt des öffentlichen
Dorflebens werden. Damit re-
agiert die Gemeinde auf eine
Umfrage aus dem Jahr 2012, aus
der hervorgeht, dass die Mehr-
heit der Diepoldsauer mit der
heutigen Zentrumsgestaltung
unzufrieden ist. Der Planungs-
und Baukredit, der am 29. Juni
zur Abstimmung kommt, beträgt
9,69 Mio. Franken. Davon sind
rund 3,3 Mio. Franken bereits
bewilligt. Dank der guten Fi-
nanzlage der Gemeinde sind die

en.

Kosten insgesamt für die Ge-
meinde gut tragbar. «Der Bau-
kredit hat keinen direkten Ein-
fluss auf den Steuerfuss der kom-
menden Jahre», erklärt Gemein-
depräsident Roland Wälter.

Dieser Tage erhalten die
Stimmbürger die Abstimmungs-
unterlagen. Die Zentrumsgestal-
tung ist dem Gemeinderat ein
grosses Anliegen. Er engagiert
sich gemeinsam mit dem Kanton
seit Jahren für das zukunftwei-
sende Projekt. Eine Gruppe mit
Vertreterinnen und Vertretern
aus Grundeigentümern, Gesell-
schaft, Wirtschaft und Kultur hat
das von Fachleuten erarbeitete
Projekt von Anfang an begleitet
und dadurch sichergestellt, dass
die Wünsche und Bedürfnisse
der Bevölkerung in die Planung
einfliessen konnten. Eine Aus-

www.diepoldsau-zentrum.ch
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